
Herzlich willkommen 
beim Online Workshop!

„Meine Welt und die 
17 globalen Nachhaltigkeitsziele“

Inhalte aus dem Projekt „Footprint-Schulen-Steiermark“ 
durchgeführt von 

Mag.a Denise Sprung
Projektleiterin am 
Umwelt-Bildungs-Zentrum Stmk.

Finanziert von der Nachhaltigkeitskoordination, des Amtes der 
Steiermärkischen Landesregierung



Was erwartet Sie heute?

• Hintergrundinformation

• Methode, so wie sie mit den SchülerInnen durchgeführt werden
Mit altbewährten Methoden in die Welt der SchülerInnen eintreten, um zu neuen „abstrakteren“ Themen arbeiten zu können

• Interaktion



Einstiegsübung (in die Welt der SchülerInnen eintauchen) 

Bildquelle: UBZ Stmk.



Einstiegsübung (in die Welt der SchülerInnen eintauchen) 

Schau dich in deinem Zimmer um und entscheide dich für einen Gegenstand!

Beantworte bitte folgende Fragen still für dich:

• Woraus ist dieser Gegenstand gemacht?

• Hast du diesen/oder ein anderes Produkt aus diesem Rohstoff heute schon verwendet?

Trage in dem Google-Dokument deine Vermutung ein:

• Ist dieser Rohstoff erneuerbar/bzw. wächst er nach oder verbraucht er sich/ ist nicht erneuerbar?

https://docs.google.com/document/d/1DG7f0zq-cMrLOGFauZul_ISOCpqoMo1zgzYc2sLkmBU/edit?usp=sharing

Alternativ: https://app.conceptboard.com/board/od1a-e0k3-kdt6-49ot-zyzz

https://docs.google.com/document/d/1DG7f0zq-cMrLOGFauZul_ISOCpqoMo1zgzYc2sLkmBU/edit?usp=sharing


Einstiegsübung alternative mit Arbeitsblatt:



Einstiegsübung Teil 2 - Nominalisierung - Tiefenstruktur - Definition

Ist es immer so eindeutig 
zu welcher Kategorie ein Rohstoff gehört?

Was hat das mit Nachhaltigkeit zu tun?

Woher stammen alle Rohstoffe?

Bildquelle: UBZ Stmk.



Wie könnte man Nachhaltigkeit also definieren?

https://www.youtube.com/watch?v=RcNKHQb8QIc

Es darf nicht mehr verbraucht werden, als jeweils 
nachwachsen, sich regenerieren, künftig wieder bereitgestellt 
werden kann.

Forstwirtschaftliches Prinzip: Es darf nicht mehr Holz gefällt 
werden, als jeweils nachwachsen kann.

Ein ökologisch,
ökonomisch,
soziales Prinzip:Carl von Carlowitz

https://www.youtube.com/watch?v=RcNKHQb8QIc


Beispiele:

Zugehörigkeit 
Anerkennung 
Zuhören 
Orientierung 
Freiheit 
Gesundheit 
Familie 
Akzeptanz
Freundschaft 
Sinn 
Spaß 
Frieden 
Respekt 
Ruhe 
Wahlmöglichkeit 
Ehrlichkeit 
Wissen
Herausforderung

Arbeitsauftrag #1

Notiere für dich, deine 3 wichtigsten Bedürfnisse,
die deine Grundbedürfnisse ergänzen!
Wir brauchen sie später!



Wie kann man den Rohstoff- und Ressourcenverbrauch messen und vergleichbar machen?



Bildquelle: UBZ Stmk.

Immer noch mit dem 
Ökologischen Fußabdruck



https://pxhere.com/de/photo/649316Bildquelle: pixelglobus_Gerd Altmann auf Pixabay_1_links oben



https://www.mein-fussabdruck.at/

https://www.ubz-stmk.at/materialien-
service/downloads/nachhaltigkeit/



Beispiel aus dem Leben von „Denise“:
> 5,9 gha … das ist mir zu groß!

Bitte gebt mir Tipps,
wie ich meinen Fußabdruck 
verkleinern könnte!

Stichwort „Kompensation“

Übung zu Unter-Kategorien und Reduktion des Fußabdrucks

https://docs.google.com/document/d/1zlviBVvKi1D-dZ67E2avY48OArhkM7g0XO1bpTehHx8/edit?usp=sharing

https://docs.google.com/document/d/1zlviBVvKi1D-dZ67E2avY48OArhkM7g0XO1bpTehHx8/edit?usp=sharing


2020 … 22. August 

statt 01. August! 

Bildquelle: https://commons.wikimedia.org/wiki/File:German_Overshoot_Day,_D%C3%BCsseldorf_2020-05-03_(4).jpg
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„Es gibt 194 Länder …“

„… eine Agenda!“

Ein kleines Wunder!





Die Agenda 2030 ist ein globaler Aktionsplan.

Mit ihren 17 Zielen will die Agenda die

Zukunftsaussichten und Lebensperspektiven aller Menschen verbessern!

Konkret geht es darum

Armut zu beseitigen,

die Umwelt zu schützen

und nachhaltiges Wirtschaften sicherzustellen!



Vorstellung der Ziele – positive Zukunftsvision 



Wir reisen gemeinsam in die Zukunft und befinden uns nun im Jahr 2030. 

Wir Menschen leben heute in einer Welt, in der es … 

… keine Armut und keinen Hunger mehr gibt, in der wir alle in Gesundheit und Wohlergehen leben, 

Zugang zu hochwertiger Bildung haben und uneingeschränkte Geschlechtergleichstellung genießen. 

Heute gibt es sauberes Wasser und Sanitärversorgung für alle. Mithilfe von bezahlbarer und sauberer 

Energie konnten wir menschenwürdige Arbeit und nachhaltiges Wirtschaftswachstum schaffen. 

Unser Wohlstand wurde durch Investitionen in umweltfreundliche Industrien, in Innovation und in 

die Infrastruktur gesichert und hat uns geholfen, Ungleichheiten zwischen den Ländern, aber auch 

innerhalb der Länder zu beseitigen. Wir leben jetzt in nachhaltigen Städten und Gemeinden und 

unser verantwortungsvoller Konsum und gut durchdachte Produktionsmuster schützen unseren 

Planeten weiterhin vor Ressourcenausbeutung. Die ergriffenen Maßnahmen zum Klimaschutz haben 

die Erwärmung des Planeten gestoppt. Wir erfreuen uns weiterhin an reichem Leben unter Wasser 

ebenso wie blühendem und vielfältigem Leben an Land. Wir genießen weltweit Frieden und 

Gerechtigkeit durch starke Institutionen, denn wir haben langlebige Partnerschaften zur Erreichung 

dieser Ziele gebildet. 

Vorstellung der Ziele – positive Zukunftsvision 



Welche globalen Nachhaltigkeitsziele müssen 

erfüllt sein, dass deine Bedürfnisse auf Dauer 

gesichert sind?

Ordne deine drei wichtigsten Bedürfnisse den 

Zielen zu!

Arbeitsauftrag #2 

https://padlet.com/DeniseSprung/35a8kp0fkeysy99r

https://padlet.com/DeniseSprung/35a8kp0fkeysy99r


Gruppenarbeit #1 
Deine persönlichen Ziele

Bildquelle: https://pixabay.com/de/photos/erde-blauer-planet-globus-planeten-11015/



UMSETZEN

Jeder Weg beginnt mit EINEM Schritt!

https://padlet.com/DeniseSprung/qon271rh8fhtao2





Alles was es wert ist getan zu werden, 
ist es auch wert unvollkommen getan zu 
werden. 

Marshall Rosenberg

Alles was es wert ist getan zu werden, 
ist es auch wert unvollkommen getan zu werden. 

Marshall Rosenberg

Bildquelle: https://pixabay.com/de/illustrations/gruppe-kreis-hand-in-hand-erde-235676/



Das nehme ich mir vom heutigen Webinar mit?

DANKE,
dass Sie DABEI sind!!

https://answergarden.ch/1762319

Quelle: http://www.margreetdeheer.com/eng/globalgoals.html



https://www.ubz-stmk.at/materialien-service/downloads/nachhaltigkeit/



https://www.umweltbildung.at/praxismaterial/?_search=sdg



http://www.nachhaltigkeit.steiermark.at/



https://www.bmk.gv.at/themen/klima_umwelt/agenda2030.html



http://data.footprintnetwork.org/#/



Leave No One Behinde
https://www.youtube.com/watch?v=uphifd-Uuys

Part 1-3 in Englisch
http://worldslargestlesson.globalgoals.org/animated-films/

Deutsche Versionen Youtube

Malala The world´s largest lesson
https://www.youtube.com/watch?v=WOyUYa-FU9I&t=5s

World Largest Lesson - EMMA WATSON 
https://www.youtube.com/watch?v=EiUTUB9HoY8

World's Largest Lesson 2017 - Jeder Teller erzählt eine Geschichte 
https://www.youtube.com/watch?v=DGEMYt6QhIk

https://www.youtube.com/watch?v=uphifd-Uuys
https://www.youtube.com/watch?v=uphifd-Uuys
https://www.youtube.com/watch?v=WOyUYa-FU9I&t=5s
https://www.youtube.com/watch?v=EiUTUB9HoY8
https://www.youtube.com/watch?v=DGEMYt6QhIk

